
Bilder zeigen sudetendeutschen Widerstand 

• Südwest Presse (Ulm) 

• 6 Feb 2019 

 

„Zeugen für Menschlichkeit“ heißt eine Ausstellung im katholischen Gemeindezentrum St. Franziskus in 

Wiblingen, die den christlichen sudetendeutschen Widerstand gegen die Nazis in den Jahren 1938 bis 1945 

zeigt. Dargestellt werden Schicksale von zehn Menschen, die sich gegen den Nationalsozialismus in Böhmen 

und Mähren stellten und dadurch Opfer des menschenverachtenden Regimes wurden. Es handelt sich um 

fünf Pfarrer, zwei Ordensfrauen und drei Laien. Entstanden ist die Ausstellung in einem deutsch-

tschechischen Gemeinschaftsprojekt der Ackermann-gemeinde München, der Tschechischen Christlichen 

Akademie aus Prag und der Sdruzeni Ackermann-gemeinde. Die Ausstellung ist bis 9. Februar zu sehen. 
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